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EIKE Redaktion
Vor einigen Tagen erreichte uns die folgende Pressemitteilung. Wir haben
sie übersetzt, leicht redigiert und veröffentlicihen sie ungekürzt.

Die Physiker Ned Nikolov und Karl Zeller haben eine hoch interessante
und sehr elegante Studie vorgelegt (jetzt im Druck), die den Titel trägt
„New Insights on the Physical Nature of the Atmospheric Greenhouse
Effect Deduced from an Empirical Planetary Temperature Model“ [etwa:
Neue Erkenntnisse bzgl. der physikalischen Natur des atmosphärischen
Treibhauseffektes, abgeleitet aus einem empirischen Modell der
planetaren Temperatur]. Darin versuchen sie nachzuweisen, dass ein
neues, bislang von der Wissenschaft unbeachtetes aber bekanntes
Phänomen, die bisherige allgemein bevorzugte Hypothese von der
überragenden Rolle der Treibhausgase in ihrer Wirkung auf das Klima
ablösen könnte. Wenn sich das betätigen lässt, und sie begründen das
physikalisch sehr plausibel und durchgängig stringent, würde das
bedeuten, dass Treibhausgase nicht die Ursache gewesen sein können für
die seit 1850 beobachtete globale Erwärmung.
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